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SS o i w o r f .

® ie ju bem boriiegcnben Serjeicbnifi gebßrenbe Jtavtc jcigt (nadf @ ^ rutt er ’ 8
befanntem 5Maß ) Deutfcblanb in fein « bent © ebtuffe beß äRittelaiterß angeborenben
ÄreiSeintbeilung itnb enthält fdmmtlicbe bem djeraußgeber befannt geworbene Der *
ter , in benen jtcfy mittelalterliche Äircijengebäube ober nenncnßwertbe ITeberrcfte
berfelben beftnben . Sowohl auß ber © dfrift , afö and ; auß ben Beiden ber Derter
läßt fidf erfeßen , ob ber beireffenbe Drt romanifeße , ober got ^ ifdje , ober
Äirdjen beß fogenannten Uebergangßftiteß enthalt , ob ferner bie einjelnen
•Streßen berfdjiebcne Sauftile oereinigen , unb ob fie mit Ärbbta ober Äreuj *

gang üerfeßen ftnb . (Sß ftnb baju foigenbe Sejeicßnungen gewählt worben :
® bebcutet 9iunb = ober (Sentratbau ,
q » romanifeßen © til ,

oa « romanifeßen © til mit Sfcilcrfßftem ,
o o * romanifeßen Stil mit ©dulcnfßftem,

q □ o * rom . ©til mit SBecßfel oon Sfeiter nnb ©dule,
ß * gotßifcßen @til ,

•Srßßta ,
= = Äreujgang .

Der Uebergangßftil ift meiftenß bureß bie Serbinbuttg beibet Sogen ö ober
bei oorßerrfeßenbem © bißbogen bloß bureß ü bejeteßnet worben .

Die Uebetcinanberfieilung beiber Sogen ( Q ) bebeutet ein gotßifcß umgebauteß
© ebdube urfprüttglid ) romanifdjen © tilß .

Durch Bufammenfteliung b « oerfcßicbenen Sogen oon ber Sinfcn jur Stedjten
( b . b . oon 3B . ttaeß D .) ift ferner angebeutet , in welchen Dßeilen ber Kirche ein
befiimmtcr Stil oorßerrfeßt , fo baß $. S . qA angibt , baß int wcftließcn Dßciic ber
Siomanißtnuß , im öftlicßen Streite bie © ot^ if berrfebt .

© benfo ift , waß bie nur tbeitweife noch Oorbanbcncn .Sitcßcngebäube betrifft ,
entweber burd ; bloße Sunctirung ber Sogen ober burd ) Dßeilung berfelben in eine
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litife (mefiiicße) unb eine rechte ( öftlicße) Hälfte auSgebrücft, oß bie Ruinen fiel) oor*
jugSmeife üßer baS gan^e ©eßäube erftreden , ober ob fie nur öon beit toefiiicßen
ober ben oftlicßen Steilen sorßanben finb.

S0?it btefen 3eicfcen fteßt bie © cßrift in genauer Ueßereinftimmung , fo baß
Nonpareille Anliqua ben roiltanifcßett @tit , Nonpareille Cursiv ben gotßiftßen , Uttb

Nonpareille Halbfett ben UeßergangSftil Be^eicßnet. Oie in Äianinterrt fieCjenbe QifFer
ßinter einzelnen Planten feebeutet feie 3aßt ber Äirißen , weteße in bem jebe§maligen
SBauftile in bem ßetreffenben Orte oorßanben finb , fo baß , wenn jteß ba§ 3ei <ßen
beg jbreusgangeß ober ber .Sbrßpta ßinter jener 3 «ßl Befinbet , biefe ftcJ; nießt auf
Äreujgang ober Ärßßta mit erfireät .

3m naeßfotgenben äSerjeicßniffe fetfefi finb , ba eine Sßienge areßiteftonifeßer
9iu3brücfe fteß ftetS itueberßoien mußte, außer einigen felßjioerftänbiicßen Üißfürjun*
gen folgenbe geßrautßt morben :

« Df. BebeutctSlOftei niebt . Bebeuietntebtig
93af . Saftlifa £ >. 5 Oft
ßeg . * Begönnert 5if. s ißfetfer
<si s (Sßot Ou . fcß . Duerfdjiff
(Smo . V (Smtore f» . i öiutne
fr . S früß rom . i romantfeß
®at . S © nterie @cß. s ©cßiff
gegt . i gegrünbet ©I. * ©nute
ge » . t geioeißt fr . s fßät
gotß . gotßiftß @ . fcß . ©eitenfeßiff
3 . * Saßrßunbert Oß . * Ößunn
Jt. 5 Äivcfee Orif . i Otiforium
Jtao . * •ftaOelfe Ueßggaß. ? UeBergangSjllt
m. i SÄttte Doli. s » ottenbet
md).
9t .

s Sftittelfcßiff
9torb

2Ö . i ffieft.

Seber nur auf ben ©ntnb ber SiertenS ’ fcßen Oafetn aitfgcnomntene Ätr=
eßenort ift im 93cr$eicßniß mit jumetien aueß mit beffen 3eitfteUung , Be=
jeießnet morben ,

Bremen , im Sluguft 1855,

^ m .


	[Seite]
	Seite IV

